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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Holzheim II : VfB Ulm 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 für den 
VfB Ulm

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 31:27 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom VfB Ulm ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den TSV Holzheim II. 193
Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Andreas Mederer den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 17.
Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
untere Paarkreuz mit Nimmergut und Mederer, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Köhler / Burger gewannen ihr Spiel gegen Xu / Dubbers
sicher in drei Sätzen. Gekämpft bis zum Schluss hatten im Anschluss Maywald / Jehle in der
Begegnung gegen Neubauer / Nimmergut, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
dann Kotz / Schmid das Spiel gegen Nimmergut / Mederer noch aus der Hand und verloren mit 12:
10, 10:12, 5:11, 9:11. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Mit 1:3
verlor Michael Köhler seine Partie gegen Jun Xu. Nach verlorenem ersten Satz drehte dann Moritz
Burger das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen David Neubauer und gewann 3:1. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Michael Maywald hatte
seinen Gegner Oliver Dubbers beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indessen Uli
Jehle bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Nimmergut von Beginn an. Das musste man neidlos
anerkennen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Gerhard Kotz im Match gegen Andreas Mederer. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Stefan
Schmid letztlich parat, um Justus Nimmergut final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Die richtige Herangehensweise hatte
Michael Köhler indessen beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen David Neubauer von Beginn an.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Moritz Burger und Jun Xu, die Moritz Burger letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Xu nun bei 16 Siege und 9
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Michael Maywald bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Nimmergut ab dem Start und konnte somit das Match nicht so
ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Uli Jehle beim 11:7, 3:11, 11:6, 11:9 gegen Oliver Dubbers doch überlegen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Punkt für das Team
vor Augen gab Gerhard Kotz bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Justus Nimmergut
noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Durch diesen Spielausgang
liegt die Saison-Bilanz von Kotz nun bei 2 Siegen und 18 Niederlagen. Trotz Blitzstart verlor Stefan
Schmid sein Spiel gegen Andreas Mederer letztlich mit 11:8, 4:11, 7:11, 9:11. 0:5 (Schmid) bzw. 6:9
(Mederer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Ein umkämpfter Teamerfolg für den VfB Ulm war unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Holzheim II in der Saison nun 9 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.04.2023 gegen den TSV
Neu Ulm II an. Für den VfB Ulm steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Neu Ulm II
am 22.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 22:12 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Holzheim II

Doppel: Köhler / Burger 1:0, Maywald / Jehle 0:1, Kotz / Schmid 0:1 
Einzel: M. Köhler 1:1, M. Burger 2:0, M. Maywald 1:1, U. Jehle 1:1, G. Kotz 0:2, S. Schmid 0:2 

 VfB Ulm
Doppel: Neubauer / Nimmergut 1:0, Xu / Dubbers 0:1, Nimmergut / Mederer 1:0 
Einzel: D. Neubauer 0:2, J. Xu 1:1, J. Nimmergut 2:0, O. Dubbers 0:2, J. Nimmergut 2:0, A. Mederer
2:0


